
This shoe is my shoe 
 

Freitagabend in der City von Hannover: Die letzten 
Shopping-Leute sind noch unterwegs, aber auch die ersten 
jüngeren Menschen versprühen schon Party-Laune. Da 
kommt Coach Wallat mit seinem Sohn Oskar um die Ecke 
gejoggt!  

 
Sie lächeln als würden sie ihre eigene Party begehen. 
Und in der Tat: Oskar braucht Fußball-Schuhe – und zwar in 
den nächsten zehn Minuten! Morgen startet die Rückrunde! 
Mit einem Spitzenspiel. Und gleich ist Ladenschluss...  
Sport-Scheck setzt nur die Upper-Class herunter, weswegen 
sich unsere Protagonisten flugs zurück auf den Weg zu 
Karstadt gemacht haben. Und nicht viel später packt eine 
junge, hilfsbereite Verkäuferin ein Paar Fußballschuhe in 
Neon-Optik ein, welche den vielversprechenden Namen 
Hypervenom tragen.  
 
Früh am nächsten Morgen dann dies: Spiel fällt aus! Eine 
hochoffizielle whatsapp-Nachricht verkündet die 
Hiobsbotschaft. 
Schuhkauf umsonst? Alles Humbug!? Nein, nein, weit 
gefehlt. Oskars jüngerer Bruder Preben, bekannt als 
Wennigser F2-Spieler, hat früh am Morgen seines Bruders 
neue Fußballschuhe  entdeckt, verschmäht daraufhin 
sämtliche ihm in einer großen Plastikbox zur Verfügung 
stehenden gebrauchten Fußballschuhe, setzt sich in den 
Schnellzug nach Hannover (mit freundlicher Unterstützung 
seiner Frau Mama), ist eine Wurst bei einem lustigen 
Wurstverkäufer, drei Kugeln Eis im Eiscafe Colloseum und 
besucht Sport-Karstadt! Eine Stunde später verlässt er das 
Ladengeschäft mit einen brandneuen Paar  „Socken-“ 
Fußballschuhe. Die Dinger sind der letzte Schrei! Paul Pogba 
trägt die!!  
Anschließend marschiert Preben vergnügt durch Hannovers 
Einkaufsmeilen, ein fröhliches Lied auf den Lippen: This 
shoe is my shoe, this shoe is your shoe, from California… – 
meine Güte, die Freiluftsaison muss beginnen! 

 
See you. Es grüsst, 

 
Menotti 
	


